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Über den Dächern von Minden nutzten
Jan Krol, Lorenz Abduly und Christoph
Markus gemeinsam mit Physiklehrer Lars
Böker Sonnenlicht zur Erdvermessung.
| MT-Foto: Jan Henning Rogge
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WAS MEINEN SIE? SCHREIBEN SIE IHRE MEINUNG

Vermessung der Erde
schlägt wegen Windes fehl
Physik und Astro AG des Ratsgymnasiums bei Live-Experiment im Radio
dabei / Experiment der Antike in Minden nachvollzogen

VON JAN HENNING ROGGE

Minden (mt). Nicht weniger als die Vermessung der Erde stand gestern
Nachmittag für die Physik und Astro AG am Ratsgymnasium auf dem
Stundenplan. Das Ergebnis befriedigte sie nicht - um zehn Prozent lag die
Messung daneben.

"Nicht unsere Schuld!", da sind sich die Schüler

um Physiklehrer Lars Böker sicher. Die Messung

fand gemeinsam mit der Volkssternwarte

Aachen im Rahmen der WDR-Radiosendung

"Leonardo" statt. Im Studio saß Prof. Dr. Udo

Backhaus, Physiker an der Universität

Duisburg-Essen, der die Aachener und

Mindener Messergebnisse im Studio live

berechnen sollte. Gemessen werden sollte wie

bei den "alten Griechen".

Der griechische Mathematiker Eratosthenes von

Kyrene soll die Idee um 225 vor Christus entwickelt und den Erdumfang berechnet

haben. Mit Hilfe zweier Stäbe an zwei möglichst weit voneinander entfernten

Punkten wird zur selben Zeit der Sonnenwinkel gemessen. Daraus lässt sich,

vorausgesetzt man kennt die genaue Entfernung zwischen beiden Punkten, der

Erdumfang errechnen.

Um 16.10 Uhr ist es endlich so weit. Die Schüler haben sich gespannt um das Radio

in der Sternwarte versammelt. Die Daten der Aachener laufen im Studio ein - "aber

wir hatten Probleme mit dem Wind und dem Messpapier", gibt Kurt Schäfer von der

dortigen Volkssternwarte zu. Lars Böker gibt die Daten aus Minden durch. Udo

Backhaus beginnt mit der Berechnung. "Nach unseren Messungen beträgt der

Erdradius 5624 Kilometer", verkündet er. "Rund zehn Prozent zu wenig."

Die Schüler sind enttäuscht. Denn tatsächlich beträgt der Erdradius rund 6370

Kilometer. Irgendwo muss sich ein Fehler eingeschlichen haben.

"Die in Aachen müssen sich vermessen haben", maulen die Mindener. "Die hatten ja

Probleme mit dem Wind", sagt Jan Krol (16).

Und auch ihr Physiklehrer glaubt nicht, dass der Messfehler in Minden liegt.

Schließlich haben die Ratsschüler nichts dem Zufall überlassen, drei Messpunkte

aufgebaut und das Messpapier zum Schutz vor dem Wind auf dem Boden

festgeklebt. "Unsere Werte hätten ein besseres Ergebnis erwarten lassen müssen",

meint Lars Böker.

Eratosthenes Ergebnis vor 2234 Jahren war da genauer, nur wenige Prozent lag er

daneben. "Respekt!" gibt Lorenz Abduly (16) unumwunden zu. Und Christoph

Markus findet die Idee des alten Griechen "einfach genial". Trotz des kleinen

Messfehlers sind sich die drei einig: "Das hat Spaß gemacht. Das ist besser, als

normaler Physikunterricht."
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